
Mit den Vorlagen zur Umset-
zung des Armeeberichtes 2010 
will der Bund das Verhältnis zwi-
schen den für die Sicherheit der 
Schweiz notwendigen Leistungen 
der Armee und den zur Verfügung 
stehenden Mitteln verbessern. 

PD - In seiner Vernehmlassungsant-
wort an den Bund begrüsst der Re-
gierungsrat die geplanten Revisio-
nen grundsätzlich, sieht aber Klä-
rungsbedarf insbesondere bezüg-
lich der verwendeten Terminologie 

und der Aufgaben der Kantone. Er 
kritisiert zudem die mangelhafte 

Abstimmung der verschiedenen 
Vorlagen aufeinander sowie mit der 
Strategie des Bundesrates zum Be-
völkerungsschutz und Zivilschutz 
2015+. Die vorgesehenen Reduk-
tionen im Personalbestand und im 
Ausgabeplafond der Armee sind aus 
Sicht des Regierungsrates nicht zu 
vertreten. Sie führen zu übermässi-
gen Mehrbelastungen der Kantone 
und gefährden die Unterstützungs-
fähigkeit der Armee in der Bewälti-
gung von Katastrophen und Notla-
gen.
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Mozart Requiem
Baar Jubiläumskonzert von «Cantori Contenti»

Zugwest: Unternehmeranlass
Zug Behutsam wachsen und Standortqualitäten pflegen

Revision des Militärgesetzes
kanton Regierungsrat stimmt grundsätzlich zu - aber...

Am 1. November in der Kir-
che St. Martin in Baar und 
am 2. November in der Pfarr-
kirche St. Jakob in Cham fin-
det das Jubiläumskonzert des 
Chor cantori contenti statt. 

PD/MG - Anlässlich seines 30-jäh-
rigen Jubiläums geben die cantori 
contenti Mozarts Requiem und Ze-
lenkas Misere zum Besten. «Ein Typ 
an der Wahnsinnsgrenze, von sol-
cher Individualität und Fusions-
kraft, so witzig und so inbrünstig, 
so innovativ und unverwechselbar, 
dass ihn seine Arbeitgeber auf Hän-
den hätten tragen müssen.» So be-

schreibt «Die Zeit», nein, in diesem 
Fall nicht Mozart, sondern Jan Dis-
mas Zelenka. 

Musik
Und mit seinem fulminanten Mise-
rere in c-Moll eröffnen die cantori 
contenti ihr Jubiläumskonzert. Ze-
lenkas Musik stimmt ein auf das sa-
genumwobene Werk, unvollendet 
und doch – oder vielleicht gerade 
deshalb – von immenser Schön-
heit und Tiefe: das Requiem in d-
Moll von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, seine letzte Komposition, noch 
im Sterbebett bearbeitet. Die can-
tori contenti schliessen mit diesem 

Werk ihr Jubiläumsjahr feierlich 
und dankbar ab und blicken freudig 
voraus auf viele weitere Jahre des 
gemeinsamen Singens. 

Weitere Infos
Die Konzerte finden am Freitag, 
1. November 2013, 20 Uhr in der 
Kirche St. Martin in Baar und am 
Samstag, 2. November 2013, 20 
Uhr in der Pfarrkirche St. Jakob 
in Cham statt. Der Eintritt ist frei, 
es gibt eine Kollekte; kostenlose 
Platzreservation beim Kartenver-
kauf Theater Casino Zug und unter 
www.theatercasino.ch. Weiter Infos 
unter www.cantoricontenti.ch.

Am diesjährigen Zugwest Unter-
nehmeranlass stand die Frage im 
Zentrum: «Grenzenlos  wachsen 
oder Wachstum mit Grenzen».

PD/MG - Die Wirtschaftsregion 
Zugwest ist eine der schnellst wach-
senden Regionen in der Schweiz mit 
vielen Standortvorteilen für alle. 
Die hohe Anziehungskraft birgt 
auch Herausforderungen: Knapper 
Wohnraum, hohe Lebenskosten, Zu-
wanderung und hohes Verkehrsauf-
kommen sind einige der Themen, 
die am Zugwest Unternehmeranlass 
2013 zur Sprache kamen. Rund 250 
Gäste folgten der Diskussion zwi-
schen Unternehmern aus der Re-
gion und zwischen Vertretern aus 
Lokal- und Kantonspolitik.

Die wichtigsten Projekte
Neue Online-Services für die Re-
gion wie Wirtschaftsagenda, Immo-
bilien- und Stellenübersicht. Web-

lösung für mobile Endgeräte mit 
Shopping-Führer für die Region. 
Ausbau der Dialogplattform zwi-
schen den regionalen Unterneh-
mern und zwischen Wirtschaft, 
Politik und Verwaltung. Förderung 
und Etablierung der Region als Ar-
beits- und Sportregion. Initiierung 
einer regionalen Raumplanung in 
Abstimmung mit dem Kanton . Als 
nächster Schritt wurde eine Grund-
lagenstudie bei der nächster Schritt 
wurde eine Grundlagenstudie bei 
der nächster Schritt wurde eine 
Grundlagenstudie bei der nächster 
Schritt wurde eine Grundlagenstu-
die bei der nächster Schritt wurde 
eine Grundlagenstudie bei der 
Hochschule Luzern zur Erarbeitung 
in Auftrag gegeben.

Der Wochenwitz
humor  Der Bischof lässt sich 
beim Friseur rasieren. Die Hände des 
Friseurs zittern dabei vor Aufregung, 
so dass er den Bischof innerhalb kur-
zer Zeit dreimal schneidet. Darauf-
hin meint der Bischof streng: «Das 
kommt vom Alkohol, mein Sohn!» 
Darauf der Friseur: «So wird es sein, 
Herr Bischof, der macht Ihre Haut 
mit der Zeit immer faltiger.»

Gratulation
unterägeri An der HWZ, 
Hochschule für Wirtschaft Zürich, 
hat Rebecca Müller, aus Unterägeri, 
berufsbegleitend das Studium als 
Bachelor of Science ZFH in Betriebs-
ökonomie, sehr erfolgreich abge-
schlossen. Wir gratulieren Rebecca 
Müller und der Familie zu diesem 
Erfolg recht herzlich und wünschen 
Ihr alles Gute für die Zukunft.

Literatur Kaffee
Zug Das nächste Zuger Literatur 
Kaffee findet am Dienstag, 22.10., 
von 14 -16 Uhr im 1. Stock des Pul-
verturmes, an der Zugerbergstrasse 
in Zug statt. Das Motto lautet die-
ses Mal: «Sei ein Sonnenkind im Le-
ben, denn wer Sonnte hat, der kann 
auch Sonne geben!» Die Tage wer-
den langsam kürzer,  mit  schönen 
Geschichten, gutem Kaffee und Ku-
chen, trösten wir Sie ein wenig dar-
über hinweg. Das OK-Team Elsi Lim 
und Eliane Marcolin freut sich auf 
Ihren Besuch und ein gemütliches 
Beisammensein.

Ausstellung 
Cham Vom 25. bis 27. Oktober 
findet in Cham an der Alte Stein-
hauserstrasse 1 im 4. Stock eine Aus-
stellung mit Acryl- und Textbilder, 
Skulpturen aus Speckstein, Alabas-
ter, Ton und Bronze von Cécile Cri-
velli, Susi Lonzen und Josiane Hun-
keler statt. Die Vernissage ist am 
25. Oktober von 17 bis 21 Uhr. Die 
Ausstellung ist am Samstag, 26.10. 
von 11 bis 19 Uhr und am Sonntag, 
27.10. von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Buspass
neuheim Der Gemeinderat hat 
beschlossen, allen Schülern an aus-
wärtigen, privaten oder öffentli-
chen Schulen während der obliga-
torischen Schulzeit jährlich einen 
Beitrag an die Kosten des Jahres-
buspasses (benötigte Zonen) der 
ZVB in der Höhe von 50 % zu leis-
ten. Der Beitrag wird ausschliess-
lich gegen Vorweisung des Jahres-
passes oder der Kaufquittung und 
eines aktuellen Schülerausweises 
(Legi) der besuchten Schule ausge-
richtet.

Schulkommission
neuheim Der Neuheimer Ge-
meinderat hat Nicole Bütler und 
Marcel Güttinger als neue Mitglie-
der der Schulkommission gewählt 
und gratuliert recht herzlich. 

Chilbi
holZhäusern Am nächsten 
Wochenende findet auf dem Schul-
hausplatz Holzhäusern, Sa 19.10, 
ab 18 Uhr die Eröffnung der Chilbi 
statt.  Unterhaltung mit dem dem 
Duo Theo & Peter. Am Sonntag 
Chilbi-Gottesdienst um 10.30 Uhr, 
ebenfalls mit dem Duo Theo und 
Peter. Es laden ein: Nachbarschafts-
Verein, Flamor und Marktfahrer.

Wasenmeister
Baar  Der Regierungsrat des Kan-
tons Zug hat die kantonale Voll-
ziehungsverordnung dem Tierseu-
chengesetz angepasst. Damit fällt 
die Funktion des Wasenmeisters 
und dessen Stellvertreter weg. 

Überbauung am 
Rainbach
Baar Am Dienstag, 22. Oktober 
2013, führt das Baukonsortium am 
Rainbach den Spatenstich für die 
zu erstellende «Überbauung am 
Rainbach» durch. Der Gemeinde-
rat wünscht den beiden Bauherr-
schaften, Junge Wohnbaugenossen-
schaft Baar und Stiftung St. Wende-
lin, Baar, eine unfallfreie Bauzeit 
und dankt ihnen für das grosse En-
gaement. In der geplanten Über-
bauung werden preisgünstige Woh-
nungen realisiert. 

Chilbi Allenwinden
Baar Am kommenden Sonntag, 
20. Oktober findet die alljährliche 
Chilbi in Allenwinden statt. Den 
ganzen Tag herrscht Festbetrieb auf 
dem Schulhausareal. Um 10.45 Uhr 
spielt die Feldmusik Allenwinden in 
der Aula. Lassen Sie sich den Anlass 
nicht entgehen. Viel Vergnügen.

Zuger der 
Woche

MG- Beim letzten Schweizermeis-
terschaftslauf der Swiss R/C Car 
Club Assotiation (SRCCA) konnte 
Florian Hauser mit seinem Ta-
miya TRF417V5 in der Kategorie 
Modified all seine Konkurrenten 
ausstechen und den Schweizer-
meistertitel im Modellrennsport 
nach Zug holen. Ende Oktober 
wird er am ersten Euro Touring 
Series (ETS)-Lauf der neuen Sai-
son in Tschechien starten. Wir 
wünschen ihm viel Glück und eh-
ren ihn in dieser Ausgabe als «Zu-
ger der Woche».

Typisch Zug
Der Zuger der Woche erhält eine 
Flasche Fruchtbrand-Liqueur 
Kirsche und dazu «Chriesistei», 
Schokolade mit Truffesfüllung 
und flüssigem Kirschlikör, ge-
sponsert von: Etter Söhne AG 
und Aeschbach Chocolatier AG.

Vorschläge
Jede Person die in Zug wohnt, 
arbeitet und positiv in Erschei-
nung trat, kann nominiert wer-
den. Nennen Sie uns den Grund 
der Nomination, den Namen und
Wohnort und senden Sie uns ein 
Bild der nominierten Person an 
redaktion@zugerwoche.ch.

Bild: z.V.g.

Florian Hauser mit seinem Auto.

Seit 2003 bietet das Tier-
heim Allenwinden vielen Tie-
ren Schutz und Pflege. Jetzt fei-
ern sie ihren 10. Geburtstag. 

PD - Anlässlich des 10-jährigen Ju-
biläums des Tierheims Allenwinden 
veranstaltet der Tierschutzverein Zug 
(TSV Zug) einen Fotowettbewerb für 
alle Tierliebhaber. Das Motto lautet: 
«Mein Tier und ich – unzertrennlich». 
Der Wettbewerb findet auf der Face-
book-Seite vom TSV Zug statt (www.
facebook.com/tsvzug). Jury ist die 
Facebook-Community. Als Preis er-
hält der Sieger eine Nikon Coolpix 
S800C im Wert von 398 Franken, ge-

sponsert von Foto-Optik Grau, am 
Bundesplatz in Zug. 

So nehmen Sie und Ihr Haustier 
am Fotowettbewerb teil
Senden Sie Ihre Bilder per E-Mail an 
den TSV Zug ( wettbewerb@tsvzug.
ch) mit Name und Kontaktinforma-
tionen des Teilnehmers. Die einge-
reichten Bilder werden auf der Face-
book-Seite vom TSV Zug im Album 
«Fotowettbewerb 2013» veröffent-
licht. Dort können die Fotos ange-
schaut und bis zum 30. November 
2013 gewählt werden. Einmal «ge-
fällt mir» drücken und die Stimme 
ist abgegeben. Machen Sie mit! Das 
Tierheim Allenwinden freut sich  
auf Ihre Teilnahme und wünscht Ih-
nen viel Spass und Glück.

Tierheim: Fotowettbewerb 
allenwinden Das Foto mit den meisten «Likes» wird Sieger

Bild: fotolia.com

Bei den Militärausgaben muss man 
immer ganz genau hinsehen...

Bild: z.V.g.

Podiumsgäste am Unternehmeranlass.

Bild: Laura Hürlimann

Terzio der alte Kater geniesst seinen 
Ruhestand. 


